
 

 

 

Schadensbegutachtung im Wald nach Sturmtief Friederike 

 
Nach wie vor sind die Folgen des Sturmtiefs „Herwart“ in den Kammlagen 
des Erzgebirges allerorten sichtbar. Die Aufarbeitung der Schäden im 
Forstbezirk war erst zu etwa einem Drittel erledigt. 

Gestern Abend hat Orkan „Friederike“ erneut für erhebliche Schäden in den 
Wäldern des Forstbezirkes Bärenfels gesorgt. Erneut liegen gebrochene und 
geworfene Stämme über Waldwege und in den Waldbeständen, die 
Aufräumarbeiten beginnen von vorn. Die Auswirkungen waren allerdings 
deutlich geringer als nach dem Sturm im Oktober 2017, obwohl es lokal zu 
erhebliche Verwüstungen gibt.  

Schadschwerpunkt waren diesmal die westlich gelegenen Reviere des 
Tharandter Waldes – Hetzdorf und Naundorf. Die Straße von Grillenburg 
(S194) nach Naundorf durch den Tharandter Wald muss noch bis morgen 
Mittag wegen Aufräumarbeiten gesperrt bleiben. 

Auch in der Dippoldiswalder Heide hinterließ der Sturm deutlich sichtbare 
Schäden. 

In den Forstrevieren Rehefeld, Holzhau und Bärenfels sind neue 
Schadflächen entstanden und das Wegenetz ist erneut völlig zugebrochen. 
Allerdings sind die Sturmfolgen hier deutlich geringer als nach „Herwart“. 

Die Bevölkerung wird eindringlich gebeten, betroffene Waldgebiete in den 
nächsten Tagen und Wochen bis zur Beräumung der Wege zu meiden. 
Wegesperrungen mittels Flatterband sind unbedingt einzuhalten. 

Spaziergänge sollten mit aufmerksamem Blick mögliche Gefahren im Auge 
behalten und lieber Umwege in Kauf nehmen. Eine besondere Gefährdung 
geht von den nur halb geworfenen Bäumen aus, die mit ihren Ästen in den 
Kronen stehender Bäume hängen und jederzeit zu Boden fallen können. 

Die Wintersportregion rund um Altenberg und den Kahleberg ist nur 
geringfügig betroffen. Die Loipenfahrzeuge sind unterwegs und bis auf 
vereinzelte Einschränkungen ist Wintersport am Wochenende möglich. 
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